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Deutſchland und die
Vereinigten Staaten

Vor kurzem hat die Handelskammer zu Düſſeldorfin einer Kieſolutzon die Reichsregierung erſucht nach Kündigung

des Handelsabkommens den Vereinigten Staatengegenüber grundſätzlich den neuen deutſchen General
tarif zur Anwendung zu bringen und Zollherabſetzungen
nur bei einzelnen Poſitionen und nur bei Gewähr von
gleichwertigen Gegenleiſtungen zu bewilligen Mehr noch als
dieſe Reſolution gefallen der Ditſch Agrar Korreſp einige
Aeußerungen die bei der Beratung der Düſſeldorfer Handels
kammer gefallen ſind Der Handelskammerſekretär Dr
Brandt auf deſſen Antrag die Reſolution beſchloſſen wurde
ſchloß ſeine Darlegungen mit den Worten

Wenn Sie dieſe Theſen billigen ſo ſprechen Sie damit aus
daß wir vor einem Zollkrieg mit den Vereinigten
Staaten nicht zürückſchrecken Die Vereinigten
Staaten können unſere Jnduſtrie Erzeugniſſe nicht noch mehr
beſteuern als es jetzt ſchon geſchieht Höhere Zölle dürften
ſelbſt in Amerika auf Widerſtand ſtoßen Die Verhältniſſe ſind
in Deutſchland ſoweit gediehen daß wir ſelbſt vor dem Zoll
krieg nicht zurückſchrecken Zudem haben wir genügend Waffen
an Hand um dieſem Kampf mit Ruhe entgegenzuſehen Wir
ſind von den Vereinigten Staaten ſo ſchlecht behandelt worden
wie kein anderes Land Schlimmeres kann uns nicht geſchehen
als uns jetzt ſchon geſchieht

Dieſe Worte finden natürlich den Beifall des agrariſchen
Organs das wie die Partei der es dient nichts ſehnlicher
wünſcht als daß kein Vertrag mit den Vereinigten Staaten
zuſtande komme und ein friſcher fröhlicher Zollkrieg ent
brenne von dem ſich die Agrarier große Vorteile für die
Geldbeutel der deutſchen Landwirte verſprechen Mit größter
Befriedigung nimmt die Korreſpondenz daher auch Notiz von
folgender Stelle des Berichts

Herr Poensgen Jch möchte nur auf die Schlußfrage vom
Standpunkte der Eiſeninduſtrie aus hinweiſen daß dieſelbe
einen Zollkrieg entſchieden befürwortet Die All
gemeinheit wird aus dieſem Kampfe mit Nutzen hervorgehen
Der Vorſitzende bemerkt daß mit der Eiſeninduſtrie die
Textilinduſt rie ebenfalls dafür ſei daß der Kampf auf
genommen werde Herr Erbslöh Was die chemiſche
Jnduſtrie anbelangt ſo kann dieſelbe einem Zollkriege mit
Ruhe entgegenſehen Herr Dr Brandt weiſt
darauf hin daß auch aus taktiſchen Geſichtspunkten die An
nahme ſich empfehle Die Jnduſtrie ſei verpflichtet der
Regierung den Rücken zu ſtärken Es könne nur nützen wenn
die Regierung darauf hinweiſen könne daß die öffentliche
Meinung der gewerblichen Kreiſe eine Abänderung des be
ſtehenden Vertrages verlangt

Ob die Regierung in derartigen Aeußerungen eine Rücken
rn zu erblicken geneigt iſt wollen wir dahingeſtellt
ein laſſen Die Herren die ſich ſo mutig für einen Zoll

krieg ausſprechen haben ſich wohl kaum ein Bild davon
gemacht wie ein ſolcher wirken wird Herr Poensgen kann
nicht als legitimiert gelten für die deutſche Eiſeninduſtrie
zu ſprechen Mag auch einzelnen Branchen der ſchweren
Eiſeninduſtrie im Weſten der Ausbruch eines Zollkrieges mit
Amerika gleichgültig oder gar erwünſcht ſein ſo werden
andere Zweige uud vor allem die Kleineiſeninduſtrie doch
ſchwer darunter leiden Auch die Textilinduſtrie wird den
Worten des Vorſitzenden der Handelskammer nur zum Teil
zuſtimmen Die Textilinduſtrie in der Rheinprovinz iſt auf
den Bezug nordamerikaniſcher Baumwolle angewieſen auch
wenn Deutſchland in einem Zollkriege dieſe nicht mit einem
Kampfzoll belegt wird die Induſtrie keinen Vorteil von
einem Zollkrieg haben und die Nachbarin der Düſſeldorfer
Handelskammer die zu Barmen wird ſicherlich eine ganz
andere Auffaſſung von den Folgen eines Zollkrieges für die
Erzeugniſſe ihrer Feininduſtrie haben Auch die Ruhe mit
der nach Herrn Erbslöh die chemiſche Jnduſtrie einem Zoll
krieg entgegenſehen ſoll iſt uns einigermaßen zweifelhaft
Mit Aeußerungen wie ſie in Düſſeldorf gefallen ſind werden
die Ausſichten auf eine friedliche Verſtändigung nicht ge
fördert Wenn einmal ein amerikaniſcher Miniſter wie der
Schatzſekretär Shaw bei einem Feſtmahl beim Champagner
eine törichte Rede hält ſo brauchen wir nicht ſofort in den
ſelben Ton zu verfallen Vorläufig genügt es wohl wennin Deutſchland allgemein und mit Enſſhiedendeit betont

wird daß wir von Amerika dasſelbe Entgegen
kommen erwarten das Amerika von uns ver
langt und daß wir nicht geneigt ſind uns ſchlechter
behandeln zu kaſſen als andere Länder Wer
Drohungen ausſtößt erweckt den Verdacht daß er eine
Verſtändigung nicht wünſcht Auf politiſchem Gebiete hat
das Gebaren unſerer Alldeutſchen ſchon genug Unheil an
geſtiftet und auf wirtſchaftlichem Gebiete ſind unſere Agrarier
mit gleichem Erfolge tätig Jhnen dabei behilflich zu ſein
haben unſere Jnduſtriellen wahrlich keine Urſache O

Deutſches Feich
Hof und Perfonalnachrichten

Mittwoch abend ſtarb in Wiesbaden der WirklicheGeh Oberregierungsrat Regierungspräſident a D v el che

Laski v Tepper Laski hatte ſeinerzeit durch ſeinen Konftlikt
mit der naſſanuiſchen Geiſtlichkeit den er ſich durch ſeine Jagd
ausſibung am Sonntag zugezogen Aufmerkſamkeit erregt

Jn Leipzig iſt geſtern früh der frühere ReichsgerichtsG A Calame geſtorben dogerichrzrat
Das Gothaiſche Tageblatt teilt mit daß Herr v Strenge

bereits mündliche und ſchriftliche Gratulationen zur bevorſtehenden
Ernennung zum H
Dementi der Gothaiſchen Zeitung ſei alſo mit Vorſicht auf

zunehmen Wahrſcheinlich werde Herr v Strenge mit einem
anderen Tikel zu den Männern der neuen Aera gehören

Dentſche Landwirtſchaftsgeſellſchaft
Die Große Ausſtellung der Deutſchen Landwirtſchaſts

geſellſchaft iſt geſtern mittag 12 Uhr in Gegenwart des Prinz
regenten von Bayern ſämtlicher Prinzen und Prinzeſſinnen des
bayeriſchen Königshauſes des diplomatiſchen Korps in München
der bayeriſchen Miniſter und zahlreicher Landwirte feierlich in
München eröffnet worden Anweſend waren auch der preußiſche
Miniſter von Podbielski mit dem Wirklichen Geheimen Ober
regierungsrat Thiel Prinz Ludwig von Bayern eröffnete
die Ausſtellung mit einer längeren Rede in der er betonte daß
der Landwirt zwar ſelbſt tüchtig arbeiten müſſe daß aber auch
Reichs und Staatshilfe geboten ſei Der Prinz gedachte weiter
des regen Jntereſſes das ſowohl der Prinzregent wie der
deutſche Kaiſer der Landwirtſchaft ſtets entgegenbringen und
ſchloß mit einem Hoch auf den Prinzregenten und den Kaiſer
Staatsminiſter Graf Feilitzſch betonte den engen Zu
ſammenhang zwiſchen dem Blühen der Landwirtſchaft und
dem Blühen der Jnduſtrie und brachte ein Hoch auf
den Prinzen Ludwig aus Reichsrat Freiherr von
Soden begrüßte als Präſident des bayeriſchen Land
wirtſchaftsrates die Deutſche Landwirtſchaftsgeſellſchaft der
ſein Hoch galt Bürgermeiſter Borſcht ſpruch feine Freude
aus daß die Stadt München bereits zum zweiten Male von der
Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft zur Stätte ihrer Tagung
auserſehen ſei und ſchloß mit einem Hoch auf den deutſchen
Bauernſtand und das landwirtſchaftliche Gewerbe im ganzen
Deutſchen Reich v Arnim Briewen der Vorſitzende der
Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaſt ſprach allſeitigen Dank aus
beſonders der Stadt München der ſein Hoch galt Alle Reden
wurden von der zahlreichen Feſtverſammlung mit lebhaften
Kundgebungen aufgenommen Sodann folgte die Vorführung
zunächſt von Remonte und Militärpferden daun von Pferden
der beſpannten Artillerie uſw Prachtvolles Wetter begünſtigte
die Feier Der Prinzregent verlieh folgende Orden Dem
preußiſchen Wirklichen Geheimen Oberregierungsrat Thiel den
Michaels Orden 2 Klaſſe mit dem Stern dem Reichsrot Freiherrn
v Soden das Komturkrenz des Kronen Ordens dem Ritterguts
beſitzer v Arnim den Micha els Orden 2 Klaſſe

Die Lage in Südweſtafrikg
Die Kapſtädter Ente von einem blutigen Siege des Hotten

tottenführers Morenga über die deutſchen Truppen erſcheint
jetzt in folgender Form in der Times Eine Melkdung wonach
Morxenga hundert Deutſche getötet hat verdient Glauben da ſie
der Regierung ans dem Hauptquartier der Kappolizei in Upington
zugeht Nach dem ausführlichen Bericht der von deutſcher
Seite über den Kampf mit Morengas Bande erſtattet worden
iſt und der den deutſchen Verluſt auf 15 Tote 3 Vermißte und
25 Verwundete angab iſt auch dieſe engliſche Meldung als un
richtig zu bezeichnen

Verwaltung nnd Rechtspflege
Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung des

Präſidenten des Reichsgerichts Frhrn v Seckendorff zum
Präſidenten des kaiſerlichen Disziplinarhofes

Sozialpolitit
Freiherr v Heyl in Worms beabſichtigt in ſeinen Leder

werken den achtſtündigen Arbeitstag ohne Lohnkürzung
einzuführen

Verkehrsweſen
Der neue Gepäcktarif der mit der Perſonentarkifreform

unter Beſeitigüng des Freigepäcks in Kraft treten ſoll ſtellt einen
Zonentarif dar Der Frankf Ztg die das vollſtändige
Schema des neuen Gepäcktariſs bringt entnehmen wir daß eineNahzone 25 km und 14 Zonen gebildet worden ſind Die 8
erſte Zone reicht von 26 bis 50 km die nächſten Zonen wachſen
immer um 50 km bis zur zehnten 451 500 km Die nächſten
haben einen Radius von 100 km die letzte umfaßt die Ent
fernungen über 800 Km Die Gepäckfracht iſt derartig abgeſtuft
daß in jeder Zone je 25 Kg einen beſtintmten Einheitsſatz koften
Jn der Nahzone koſten 25 kg in Preußen bisher frei 0,20
jede weiteren angefangenen 25 Kg koſten ebenfalls 0,20 ſo
daß die Fracht bei 176 bis 200 Kg 1,60 M beträgt Jn der
erſten Zone iſt der Satz für je 25 kg 0,25 in der zweiten
0,50 M uſw bis zur vierzehnten wo je 25 kg 5 176 bis
200 kg alſo 40 M koſten Zum Vergleich ſei mitgeteilt daß die
Gepäckfracht gegenwärtig abgeſehen von dem Freigepäck für je
10 Kg in Preußen 0,50 Pf in Baden Vayern und Württem
berg 0,35 Pf in Sachſen 0,533 Pf in der Pfalz 0,56 Pf beträgt

Handel und Gewerbe
Die Berliner Börſen Zeitung das älteſte der

deutſchen Haudelsorgane kann am 1 Juli das Jubiläum ihres
fünfzigjährigen Beſtehens feiern

Induſtrie und Handwerk
Die Oſtſeezeitung in Stettin teilt mit daß für die Er

richtung einer Zweigniederlaſſung der Stettiner Schiffsbauwerft
Vulcan in Hamburg keinerlei günſtige Ausſichten vor

handen ſeien
Aus Eſſen wird gemeldet daß die Bergbaugeſellſchaft

Königsborn die Zeche Sprockhövel am 1 Juli voll
ſtändig ſtillegen wird

Arbeiterbewegung
Nicht weniger als 16 Millionen Mark beträgt der

Lohnausfall infolge des Vergarbeiterſtreiks im
Ruhrgebiet Die Summe der verdienten reinen Löhne nach
Abzug aller Arbeitskoſten ſowie der Knappſchaſts und Jnvaliden
verſicherungsbeiträge betrug im letzten Vierteljahr weniger
20,743,471 Mark während der Lohn auf einen Arbeiter und
eine Schicht nur von 4 auf 3,94 Mark und die Kopfzahl der
Belegſchaſt nur von 265,943 auf 256,214 zurückgegangen iſt Der
Ausfall an Löhnen hat ſeine Erklärung überwiegend darin daß
die Zahl der Schichten um 16 ſich vermindert hat Das macht
bei 256,000 Arbeitern und 3,94 Mark Durchſchnittslohn über
16 Millionen Mark

Nachdem die Vertreter der Arbeiter die durch den Boykott
ausminiſter entgegengenommen habe Das Sch ußverband der rheiniſch weſtfäliſchen Braue

reien nach längeren Verhandlungen mit den Arbeitern auf

geſtellten Bedingungen angenommen haben iſt geſtern vormittag
der über die Verbandsbrauereien verhängte Boykott für
aufgehob en erklärt worden Die Bedingungen lauten
Wiedereinſtellung von 123 ausgeſperrten Brauarbeitern unter
Anrechnung der bisherigen Dienſtzeit Beibehaltung der Lohn
tarife Ergänzung der bis Oktober d J eintretenden Vakanzen
aus noch arbeitsloſen Ausgeſpexrten bezw ausſtändigen Arbeitern

Nach der Münchener Poſt beſchloß die Mehrheit der
Spenglermeiſter in München auf Veranlaſſung des
Arbeitgeberverbandes des Baugewerbes die Ausſperrung
der Spenglerarbeiter und Jnſtallationsarbeiter
obwohl Tarifgebundenheit und keinerlei Konflikt beſteht

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Flußkanonenboot Vaterland iſt am

28 Juni in Nanking eingetroffen Flußkanonenboot Vorwärts
iſt am 28 Juni in Changſha eingetroffen und geht am 30 Juni
von dort nach Hankau Fürſt Bismarck geht mit dem Thef
d e enzergehhiwndere am 30 Juni von Tſingtau nach Wuſung
n See

Verſammlungen und Kongreſſe
Der in Magdeburg tagende fünfte Verbandstag der

Zigarrenladeninhaber Deutſchlands beſchäftigte ſich
am Mittwoch zunächſt mit einer Organiſationsänderung die
glatt angenommen wurde Ein weiterer Antrag der Ortsgruppe
Magdeburg 2 forderte eine Stellungnahme zu dem Pro
jekte einer erhöhten Tabakſteuer In der Veſprechung
wurde betont daß der Zigarrenhändler ſicher Schaden erleiden
werde weil ſich der Konſum auf jeden Fall vermindern würde
Man habe heute noch nicht die Höhe des Verbrauchs vor der
letzten Erhöhung der Tabakſteuer re Auch würden die
Tabakarbeiter dabei aufs Schwerſte geſchädigt werden Der
Verbandstag beſchloß falls die Reichsregierung auf eine ſtärkere
Belaſtung des Tabaks in irgend einer Form kommen ſollte mit
den interefſſierten Körperſchaften zuſammenzugehen und im
Jntereſſe der ganzen Vrauche energiſch Stellung dagegen zu
nehmen Die Erhöhung des Verbandsbeitrages auf 2 M jähr
lich vom 1 April 1906 ab wurde beſchloſſen Zum Zwecke der
Erwerbung der Rechtsſähigkeit für den Verband wurde von der
Verſammlung gewünſcht daß die einzelnen Ortsgruppen ſich bis
zum 1 April 1906 als rechtsfähige Vereine eintragen laſſen
Der geſchäftsführende Ausſchuß wurde wiedergewählt Der Sitz
des Verbandes bleibt in Hamburg Zum Ort für den nächſten
Verbandstag wurde Nürnberg gewählt

Kuskand
Die Marokko FrageWie der Berliner Berichterſtatter des Standard meldet ſind gute

Gründe für die Annahme vorhanden daß die Zuſtimmung
Frankreichs zu dem Konferenzvorſchlag endgültig
geſichert iſt Sobald die franzöſiſche Regierung ihre Bereit
willigkeit an der Konferenz teilzunehmen amtlich ausgeſprochen
hat ſoll die deutſche Regierung einwilligen in einen freund
lichen Gedankenaustauſchmit Paris über das Programm
der Konferenz zu treten

Die Beſprechungen zwiſchen Rouvier und dem deutſchen Bot
ſchafter Fürſten Radolin haben wie aus Fes gemeldet wird
dort Anlaß zu der Befürchtung gegeben Deutſchland könne
Marokko ſeinen Jntereſſen anderswo opfern Dieshat den Grafen Tattenbach veranlaßt ſeine Verſicherung zu
wiederholen daß Deutſchland für die Unverletzlichkeit
und Unabhängigkeit Marokkos einſtehe und nicht
die Abſicht habe den Sultan im Stich zu laſſen

Eine engliſche Firma hat Pläne für den Bau eines
afens in Tanger vorgelegt und der engliſche Geſandte

Lowther bemüht ſich lebhaft die marokkaniſchen Behörden zu
becinfluſſen ſie in wohlwollende Erwägung zu ziehen

Der Nordd Allg Ztg zufolge hatte Reichskanzler Fürſt
Bülow geſtern eine Beſprechung mit dem franzöſiſchen
Botſchafter

Die Chauviniſten in Frankreich
Bis zur bevorſtehenden Rückkehr Déroulèdes aus dem

Cxil ſind deſſen Freunde Marcel Habert und Galli die
Häupter des ſogenannten Straßen Nationalismus Auf Haberis
und Gallis Ernfluß iſt eine gewiſſe Verſchärfung im Tone der
nationaliſtiſchen Preſſe zurückznführen Galli mahnt in einem
Jnterview zur äußerſten Wachſamkeit Die eigentlichen Schwierig
keiten würden erſt im Konferenzſaal beginnen wo die deniſche
und die engliſche Partei England als Führer der Vertragsmächte
von 1904 einander ins Weiße der Augen ſehen würden England
habe den Befehl der Vereinigung ſeiner wichtigſten außereuro
päiſchen Geſchwader in den heimiſchen Gewäſſern keineswegs

rig gemacht
land mit der neuen Lage innerlich zufrieden iſt

Jaurss ſchreibt in der Humanilé Das franzöſiſche Volk
muß gegen die Wiederkehr von bedrohlichen Kriſen wie die durch
die marokkaniſche Angelegenheit hervorgerufene Vorſichts
maß regeln treffen Dieſe können aber nicht darin beſtehen
daß man vor Nationaliſten und Chauviniſten zurückweicht und
durch übermäßige militäriſche Rückſichten das Budget noch
mehr belaſtet noch weniger darf man die von Delcaſſé grübte
Politik feindſeliger Mißſtimmung gegen Deutſchland wieder au
nehmen Die wirkfſamſte Vorſichtsmaßregel ſei eine genane
be ſtän dige Ueberwachung der Diplomatie durch
Volkund Parlament und es ſei zu hoffen daß durch Rouvier
der bereits vinen Teil der Mißverſtändniſſe zerſtreut habe die
endgültige Regelung der marokkaniſchen Angelegenheit den

el einer offenen und aufrichtigen Diplomatie
edeute
Der franzöſiſche Deputierte Marchand ſchreibt im Radical s

Frankreich wird kein Protektorat in Marokko errichten
wie die ungeſtümen Kolonialpolitiker geträumt haben Dafür
aber wird es ſeine algeriſchen Grenzen ſchützen und
den Handel fördern können Frankreich hat auf dieſe Weiſe der
Sache des Friedens und der Diplomatie gedient ohne etwas
von ſeiner Würde geopfert zu haben Jn den franzöſiſchen
Blättern wird erzählt Bourgevois habe mehreren Deputierten
erklärt er würde nicht gezögert haben eine außerordentliche
Miſſion nach Berlin anzunehmen wenn der Stand der Ver

Ueberhanpt ſpreche nichts dafür daß Eng
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ruhigung eingeflößt hätte aber er habeh i Vpprubig v nicht ſo ernſt ſei und des
lb die Miſſion für äberflüſſig gehalten

Die engliſche Regierungspreſe beeilt ſich nachdem
nun eine Verſtändigung n Deutſchkand und Frankreich
den während der lehten vierzehn Tage von London aus
gegangenen Beſtrebungen zum Trotz in greifbare Nähe gerückt
erſcheint auf den unmiktelbar nach Delcaſſées Rücktritt von ihr
proklamierten Standpunkt zurückzukehren und einem deutſch
franzöſiſchen Einvernehmen eifrig das Wort zu reden
und zwar unter beſonderer Betonung der Friedensliebe
des deutſchen Kaiſers Nirgends ſchreibt das Organ des
Auswärtigen Amtes der Daily Telegraph wird die ſichere
Ausſicht auf ein güiliches Uebereinkommen zwiſchen Berlin und
Paris aufrichtiger willkommen geheißen werden als in London
ſchon beim erſten Aufkeimen der Kriſe wieſen wir die Annahme
von in s Kaiſer Wilhelm deſſen ernſter Wunſch der Erhaltung
des europäiſchen Friedens ebenſo unbeſtreithar wie unbeſtritten
iſt könnte es auf einen Konflikt mit Frankreich abgeſehen haben
Der Artikel nimmt weiterhin die engliſche Preſſe gegen die Be
ſchuldigung in Schutz eher zur Schürung als zur Schlichtung
des Streites beigetragen zu haben

Die Kriſis in Uugarn
Die Generxalverſammlung der Budapeſter Stadt

verordneten ſprach geſtern der neuen Regiernng mit großer
Majorität ihr Mißtrauen aus und beſchloß allen ihren Ver
fügqungen gegenüber bezüglich Steuern und Rekruten paſſiven
Widerſland in Anwendung zu bringen

Eine Kabinettskriſis in Holland
Der Exrfolg der antiklerikalen Parteien bei den Stichwahlen

zwingt das Kabinett Kuyper zum Rücktritt Die
Königin wird dem V zufolge den liberalen Senator
Pyngker mit der Bildung eines neuen Kabinetts beauftragen

Die Liberalen werden mit den Sozialiſten ein demokra tiſch e s
Reformprogramm ansarbeiten da jedoch die Rechts
liberalen bisher dem allgemeinen Stimmrecht feindlich gegen
überſtehen wird Pynaker auf große Schwierigkeiten ſtoßen

Die Lage in Rußland
Die Revolution in Odeſſa

Nach einem bei Lloyds Agentur ans Odeſſa eingegangenen
Privattelegramm haben dort ernſte Unruhen ſtattgefunden
Mehrere hundert Schüſſe ſind gefallen die Hafenanlagen wurden
teilweiſe niedergebrannt Später ſei Ruhe eingetreten Das
Krliegsrecht ſei verhängt worden

Ueber die Menterei auf einem Kriegsſchiff der ruſſiſchen
Schwarzmeer Flotte wird aus Odeſſa weiter gemeldet Das
Panzerſchiff Fürſt Potemkin und das Torpedoboot deren
Mannſchaften ihre Offiziere ermordet haben und meutern
führten als ſie Dienstag abend vor Odeſſa eintrafen rote
Revolutionswimpel an Stelle der Kaiſerlichen Flagge
Das Torpedoboot nahm Mittwoch morgen den ruſſiſchen
Dampfer Esperanza weg der mit zweitanſend
Tonnen Kohle beladen war Die Kohle wurde auf den
Fürſt Potemkln verladen Nachmittags teilten die Meu

terer den Behörden an der Küſte durch Signale mit
man ſolle ihnen reichliche Vorräte liefern geſchehe das
nicht bis Sonnennntergang ſo würden ſie die Stadt be

Der Gouverneur von Odeſſa telegraphierte darauf
nach Sebaſtopol und erfuchte um ſchleunigſte Entſendung eines
Geſchwaders gegen die menternden Schiffe Ein ſpäter am
Abend von Odeſſa abgeſandtes Telegramm meldet daß alle
Kais um den Hafen hernm ſowie viele Schiffe durch die
Geſchütze der beiden Schiffe in Brand geſchoſſen wurden
und in Flammen ſtehen Das Militär an der Küſte wagte
es nicht in den Bereich der Geſchütze des Fürſt Potemkin
vorzudringen Die Meuterer feuerten zuerſt einen Warnungs
ſchuß ab durch den vier Koſaken getötet und gegen 17 ver
wundet wurden

Ein Telegramm des Standard aus Odeſſa beſagt in
Sebaſtopol ſei auf vier weiteren Kriegsſchiffen
Meuterei ausgebrochen und zwei der menternden Schiffe
felen in See gegangen um ſich dem Fürſt Potemkin anzu
ſchlleßen Am Abend plünderte eine zahlreiche Volksmenge
zwei große Zollſpeicher Die Poſtämter Banken und öffent
lichen Gebäude werden militäriſch bewacht Die Sozialiſten
verleilten am Abend aufrühreriſche Proklamationen Ein Poltiziſt
der en der Verteiler der Aufrufe ſeſtnehmen wollte wurde
getötet

Einer Verſchwörung der Gardeoffiziere
iſt man wie einem Berliner Blatt aus Petersburg gemeldet
wird jetzt auf die Spur gekommen und zwar ſollen die Ver
ſchwörer ſich nichts Geringeres zum Ziel geſetzt haben als die
Beſeitigung aller Großfürſten auf blutigem
Wege Man hatte beſchloſſen den Großfürſten Wladimir
den Chef der Garde Regimenter zu einem Souper im
Garde Kaſino einzuladen und dort zu ermorden Viele
Gardeofſfiziere den ariſtokratiſchſten Schichten Petersburgs an
gehörend ſind verhaftet worden Die Entdeckung des Komplotts
iſt durch Verrat eines Verſchwörers geſchehen

Die Gärung im ruſſiſchen Militär
Die Zeitung Naſcha Schisnj meldet daß im Petersburger

Militärbezirk alle maßgebenden Kommandoſtellen unver
züglich mit von auswärts beruſenen Chargen neu beſetzt werden ſollen Die Gärung im Militär muß demnach einen
ernſten Charakter angenommen haben

Falſche Gerüchte
In Petersburg iſt das wenig glaubhafte Gerücht verbreltet

daß der linke ruſſiſche Flügel die japaniſche Armee um
gangen und zwei japaniſche Diviſionen zur Kapitu

le Kegrnvgen hat Dabei ſoll General Kuropatkin ge
en ſein

kttentatsverſuch auf das Winterpalais
Vor dem Winterpalais in Petersburg in welchem ſich momen

tan die Großfürſten aufhalten wurden geſtern durch Detektiv
beamte zwei als Arbeiter verkleidete Jndividuen verhaftet
bei denen mehrere Bomben vorgefunden wurden Die Leute
ſagten bei ihrer Vernehmung aus ſie ſeien Mitglieder der
Kampforganiſation der ruſſiſchen revolutionären Partei und
hätten die Abſicht gehabt das Winterpalais mit der Groß
fürſtencliqgue in die Luft zu ſprengen Die Verhaftelen
wurden nach der Peter Pauls Feſlung abgeführt

Nebogatow wird in Anklagezuſtand verſetzt
Nachdem im ruſſiſchen Publikum und in der ruſſiſchen Preſſeſich widerſprechende Gerüchte betreffend die be 5

Panzerſchiffe Kaiſer Nikolaus Orel Admiral Senjavin
und Generaladmirgl Aprexin aufgetancht find teilt der General
ſtab mit daß der Konteradmiral Nebogatow und die Komman
danten der genannten Schiffe bei ihrer Rückkehr nach Rußland
m Anklagezuſtand verſetzt werden ſollen unter der Au
ſcWudigung eines Verbrechens das im Artikel 279 des Marine
ſtrafgeſelzbüches vorgeſ dis riuz an Slenneneſere Wo Die Schuldigbekundenen werden

h

ne

Der Städtetag in Moskau
Der Kongreß der Vertreter der Städte hat folgende Re

ſolution angenommen
Eine Volksvertretung auf konſtitutioneller Grund

lage iſt eine dringende Notwendigkeit Der Entwurf Bulygins
ſoweit er bekannt iſt befriedigt nicht die elementarſten Forde
rungen einer Volksvertretung Die Aunsarbeitung des Ent
wurfs iſt ohne Beteiligung der Volksvertreter unmöglich und
eine Verzögerung der verſprochenen Reformen macht die Lage
mit jedem Tage ſchwieriger

Die Reſolution ſoll zur Kenntnis des Miniſterrates gebracht
werden

Der Krieg in Oſtaſien
Ein däniſcher Tampfer in Grund gebohrt

Die Oſlaſiatiſche Kompagnie in Kopenhagen iſt tele
graphiſch benachrichtigt worden daß der Kapitän und die Mann
ſchaft des der Geſellſchaft gehörigen Dampfers Prinzeſſe
Ma rie in Batavia eingetroffen iſt und daß der Dampfer der
ſich auf der Reiſe von Europa nach Singapore Hongkong
Shanghai und Yokohama befand und keine Kriegskonter bande
hatte von dem ruſſiſchen Hilfskrenzer Terek am 22 Jnni im
Chineſiſchen Meer in Grund gebohrt wurde Einzelheiten
ſehlen

Eine Schule für ruſſiſche Kriegsgefangene in Japan
Eine der ſchwierigſten Aufgaben für die Ueberwachnug der

ruſſiſchen Kriegsgefangenen in Japan iſt die den Mannſchaften
eine Beſchäftigung zu geben Jn dem Gefangenenquartier
Himeif wo im Oktober v J 891 Mann untergebracht wurden
iſt man auf den Gedanken gekommen einen planmäßigen Schul
unterricht einzuführen womit man ſehr bald ausgezeichnete
Erfahrungen gemacht hat Es zeigte ſich nämlich daß die
Schreib und Leſekundigen ſich ſehr bald ſelbſt befthäftigten
während die Analphabeten und es waren deren 16,2 v H
den Aufſichtsbehörden viele Unbequemlichkeiten verurſachten So
entſchloß man ſich dazu dieſen durch mitgefangene ruſſiſche
Unteroffiziere unter Leitung von japaniſchen Offiziersdolmetſchern
täglich drei Stunden Leſe und Schreibunterricht erteilen zu
laſſen Der Kurſus dauerte vom Dezember bis Februar und

er

Geſchmack an Menſchenfleiſch zu haben ſchienen und ſich mPferden zu ihrer Mahlzeit begnügten Ein ander e
er zu Lande ſchiffbrüchig d h ſein Boot ans Guttapercha ſchmolz
unter den Strahlen der kropiſchen Sonne und er fand ſich ſo
arg geſtrandet

eh Bühnenchronik Der am Kgl Theater zu Kaffeſlals Oberregiſſeur wirkende Schriftſteller Axel Del mar an
der dortigen Jntendantur in ſo ſchwerwiegende Differenzen
geraten daß ſein Ausſcheiden wahrſcheinlich nur noch eine Frage
der Zeit ſein dürfte Ein Konflikt hat zu Beſchwerden an das
Hausminiſterium geführt und wird in einem gerichtlichen Nach
ſpiel enden Jm Münchener Hoſtheater wurde Ernſt
v Poſſart vom Künſtlerperſonal eine Adreſſe überreicht
die dem ſcheidenden Jntendanten die Anerkennung und den Dank
des Perſonals für ſein verdienſtvolles Wirken ausdrückt
Richard Strauß Oper Feuersnot die am fünften
Abend der Feſtſpiele zum erſten Male in Köln aufgeführt wurde
hatte unter Leitung des Komponiſten einen ſehr ſtarken Erfolg
Lola de Padillag die Tochter der bekannten Geſangsmeiſterin
Frau Arlét Padilla wurde vom Direktor Hans Gregor für die
Berliner Komiſche Oper verpflichtet

r Kleine Mitteilungen Der Romandichter Karl
Schram iſt wie der B aus Wien gemeldet wird
daſelbſt im Alter von 79 r geſtorben Er war ſo aglücklich
im Jahre 1890 das politiſche Teſtament des Kaiſers Joſeph II
aufzufinden und wandte ſeine Feder ſeitdem ausſchließlich dem
Andenken dieſes heute noch populären Monarchen zu Die
Hanptverſammlung des Hohkönigsburg Vereins findet
am 15 Juli auf der Hohkönigsburg ſtatt Aus der Tagesordnung
beben wir den Vortrag des Geh Archivrats Prof Dr Wiegand
Die Hohkönigsburg in der Staufiſchen Zeit hervor Ein Rund

gang und die Beſichtigung der Burg wird unter Führung des
Architekten Podo Ebhardt unternommen werden

Gerichtsverhandlungen
Gegen die Urteile in den beiden letzten Prozeſſen gegen

den Simpliziſſimus wird von den Verteidigern Reviſion
beim Reichsge richt eingelegt

Die fünfte Strafkammer in Dresden verurteilte den
früheren Berliner Oberlentnant Rieger wegen verſuchter Er

ſchloß ſchulgemäß mit einer Prüfung worauf man die beſten yreſfung zu 3 Monaten Gefängnis
in eine höhere Klaſſe aufrücken ließ und in die untere Klaſſe
wieder neue Abe Schützen aufnahm Ende März gab es bereits
drei Klaſſen mit 75 Mann die die Geheimniſſe der ruſſiſchen
Schreibkunſt in ienem fremden Lande erlernten Zu Beginn

Nach einer Meldung aus Münſter hat der Gerichtsherr
die gegen den Freiſpruch des Diviſionspfarrer Bachſtein ein
gelegte Reviſion wieder zurückgezogen

dieſes Jahres vermehrte ſich die Zahl der Kriegsgefangenen um
weitere 1300 Mann die in Port Arthur kapitnliert hatten unter
ihnen waren ſogar 34,7 v H Analphabeten Für dieſe große
Maſſe es waren 451 genügte die bisherige Schule nicht mehr
es wurden fünf Klaſſen neu errichtet darunter auch eine
mit polniſcher Unterrichtsſprache Es gibt nur wenige unter
den Kriegsgefangenen die ſich dieſe Gelegenheit entgehen laſſen
und unter den Lernenden beinahe keinen einzigen der nicht nach
wenigen Monaten erhebliche Fortſchritte gemacht hätte

Spanien
Der König von Spanien empfing am Mittwoch den

deutſchen Botſchafter v Radowitz

Serbien
König Peter von Serbien beſchloß der Frkf Ztg

zufolge ſeine beiden Söhne den Thronfolger Georg und den
Prinzen Alexander in einem franzöſiſchen Militärinſtitute behufs
höherer militäriſcher Ansbildung unterzubringen Beide Prinzen
e noch im Laufe des Sommers nach Frankreich ab

reiſen
m Halle und Umgegend

Halle 30 Juni
Auf Grund ſeiner Habilitationsſchrift Die Stahlinduſtrie der

Vereinigten Staaten von Amerika in ihren heutigen Abſatz und
Produktions Verhältniſſen und nach Erlangung der venia legendi
an der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Halle lädt Herr
Dr Hermann Levy zu ſeiner am 4 Juli d mittags 12 Uhr
in der Aula der Univerſität ſtattſindenden Antrittsvorleſung
Belrachtungen über das Truſt Problem in den Vereinigten

Staaten von Amerika ein
Ein Kriegsfpiel Ein großer Menſchenauflauf entſtand am

Donnerstag nachmittag in der Delitzſcherſtraße an der Ecke der
Zufahrtsſtraße zum Güterbahnhof Hier waren zwei Gelegenheits
arbeiter die auf dem Güterbahnhof Heu abgeladen hatten
wegen der Entlohnung in Differenzen geraten Sie gaben dem
gegenſeitig ſehr handgreiflichen Ausdruck unterſtützt und an
gefeuert von ihren braven Kollegen Es hagelte mächtige Hiebe
und nachdem der eine Partner arg vertobakt war trollte er
ſich ſeines Weges Der Ueberwinder ſamt ſeinem Anhang be
goſſen den errungeuen Sieg in einer nahen Deſtillation

Freiheit die ich meine Geſtern trieb ſich ein Bäckergeſelle
in den engen Gaſſen der inneren Stadt herum und benahm ſich
dabei ſo ungehörig daß er von einem Polizeibeamten feſt
genommen wurde Auf dem Wege zur Wache faßte der brave
Bäckergeſelle den Entſchluß durchzubrennen Auf dem Markte
nahm er Reißaus Doch bald hatte man ihn wieder und in

ler Begleitung hielt er alsbald Einzug auf der Hanpt
wache

Gewiſſenloſer Nadler Geſtern nachmittag iſt von einem Rad
fahrer ein Kind in der Kurzengaſſe umgefahren worden Es
erlitt Verletzungen Unbekümmert um das ſchreiende Kind fuhr
der Radfahrer auf und davon

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Tod des Auſtralienforſchers Gregory wird

aus Sydney gemeldet Mit Sir Auguſtus Gregorhy iſt einer
der kühnſten Erforſcher Auſtraliens aus der Welt geſchieden Er
hat den Kontinent wohl nicht durchquert iſt aber namentlich bei
ſeiner zweiten von der königlich geographiſchen Geſell
ſchaft in London veranſtalteten Expedition zur Auf
findung des verſchollenen Dr Ludwig Leichard weit in das
Jnnere vorgedrungen und hat daſelbſt nicht nur wichtige
geographiſche Entdeckungen gemacht ſondern auch fruchtbare
beſiedlungsfähige Gebiete aufgefunden die dadurch der Kultur
S wurden Ebenſo wie die zweite ſo war auch die dritte

xpedition die dem gleichen Zwecke galt inſofern erfolglos daß
von Lelchard keine Spur gefunden wurde Gregory ſtieß nur
einmal auf einen Platz der ein Lager geweſen zu ſein ſchien
und fand ſich in der Nähe desſelben ein großes in die Rinde
eines Baumes eingeſchnitten Ob dieſes von Leichard herrührte
oder nicht läßt ſich nicht feſtſtellen die Wahrſcheinlichkeit ſpricht
aber dafür daß dem ſo war Das Schickſal des deutſchen
Forſchers iſt ſo bis auf den heutigen Tag ein Geheimnis
geblieben Er und ſeine Begleiter ſechs Weiße und zwei
Schwarze ſind verſchwunden ohne eine Spur zurückzulaſſen
Gregory teilte nicht die Anſicht daß die Expedition den Ein
geborenen zum Opfer gefallen iſt er glanbte daß ſie im Buſch
verhungert und verdurſtet iſt und daß dann ihre Leichen durch
einen Waldbrand verzehrt wurden Eine andere Möglichkeit iſt
daß ſie ertrunken ſind Gregor er wiederholt nür knapp
derſelben Gefahr da die Wolkenbrüche die in Anſtralien nieder
gehen oſt ein Tal in einer Kurzen Zeit in einen See umwandeln
und die Flüſſe weit üher die Ufer treten laſſen Einmal fand

e

Provinzialnachrichten
Weißenfels 29 Jun Zum Bedürfnisnachweis

für Gaſtwirtſchaften Der hieſige Magiſtrat hat zum
Zwecke einer ortsſtatutariſchen Regelung des Bedürfnisnach
weiſes bei der Erteilung von Schankerlaubniſſen ein ziemlich
umfangreiches Material geſammelt über die Zahl der in Städten
mit 20,000 bis 40,000 Einwohnern beſtehenden Gaſt und
Schankwirtſchaften ſowie der Kleinhandlungen mit Branntwein
Das Ergebnis dieſer Zuſammenſtellung iſt wie das ja bei der
Natur der Sache vorauszuſehen war ein ziemlich unſchlüſſiges
Es entfallen danach in den Städten von der angegebenen Bes
wohnerzahl in Preußen auf je 1000 Einwohner von 2,70 bis
9,84 Gaſt und Schankwirtſchaften ſowie Kleinhandlungen mit
Branntwein Dieſe ganz bedeutenden Schwankungen in den
einzelnen Städten ſind ja begreiflich wenn man die Verſchieden
beit der Lebensbedingungen und Gewohnheiten der Bevölkerung
und für weitere Entfernungen auch die klimatiſchen Verhäliniſſe
in Betracht zieht Daß in Oſtpreußen und an der Seeküſte der
Geträukkonſum ein größerer ſein wird als in Jnduſtrieſtädten
für Weberei und in Ackerbanſtädten leuchtet ohne weileres ein
ebenſo daß in den Arten der konſumierenden Getränke Unter
ſchiede beſtehen werden z B zwiſchen Städten mit hoch
entwickelter Montaninduſtrie und ſolchen mit Ackerbaun und
Textilinduſtrie Daß etwa die Verſchiedenheit des Bedürfniſſes
durch die Zahl der Verkaufs reſp Schankſtätten erkennbar
würde iſt ebenfalls eine bei näherer Betrachtung unhaltbare
Annahme da es neben der Zahl der Lokale auch auf die Größe
des Betriebes derſelben ankommt Es iſt unter ſolchen Um
ſtänden begreiflich daß ſelbſt in den Städten einer einzelnen
Provinz dieſe Ziffern außerordentlich ſchwanken ſo ſchwanken
z B ſelbſt in Hannover und in dieſer Provinz benachbarten
Gebieten wo die einſchlägigen Verhältniſſe wohl noch am gleich
mäßigſten geſtaltet ſind die Zahlen der Verkaufsſtätten die auf
je 1000 Einwohner fallen zwiſchen 4,78 in Wilhelmshaven und
8,03 in Nordhanſen Eine brauchbare Norm für die Feſtſtellung
des Bedürfnisnachweiſes wird alſo wohl noch erſt gefunden
werden müſſen

Naumburg a 29 Juni Schöner Erfolg Das
vom hieſigen Zweigverein des vaterländiſchen Frauenvereins in
dem Bürgergarten veranſtaltete Wohltätigkeitsfeſt zum beſten
des Lniſenhanſes und der Diakoniſſenanſtalt brachte einen Rein
gewinn von 2000 M

i Canenag 30 Juni Raupenfraß Etwa 20 Erlen die
in der Nähe der Bahn an den von der Dieskauer Grube kom
menden Klärgräben ſtehen ſind von Raupen vollſtändig kahl
gefreſſen

Staſzfurt 29 Juni Bergbau Die Königliche Berg
inſpektion Staßfurt erläßt folgende Bekanntmachung Jn allen
denjenigen Fällen in denen die Verjährungsfriſt des s 151 des
Allgemeinen Berggeſetzes vom 24 Juni 1865 für die an hieſigen
Grundſtücken infolge des fiskaliſchen Bergbaubetriebes hervor
getretenen Bergſchäden früher ablaufen möchte wird dieſe Friſt
bis zum 1 Juli 1906 hiermit verlängert Die Königliche Berg
verwaltung wird bis zu dieſem Zeitpunkte von dem Einwande
der Verjährung keinen Gebrauch machen Seit ca 4 Wochen
erfolgen faſt Tag für Tag heftige Erderſchütterungen Seit Be
ginn des Monats Juni d J erhielten 4 Hausbeſitzer imBereiche des alten v d Heydt und v Manteuffel Schachtes im
Zentrum der Stadt die polizeiliche Aufforderung die be
wohnten Gebäude ſofort zu räumen und zu verlaſſen Seit dem
Laufe des verfloſſenen Jahres handelt es ſich um 9 Häuſer von
dieſen ſind bereits 5 vom Bergfiskus übernommen und ab
getragen worden

Gr Ottersleben 29 Juni Feuer Hier traf der Blitz
das Gebände der Witwe Schlüter und zündete Ein Schuppen
in dem ſich Kohlen und Maſchinen befanden und ein Teil des
Wohnhauſes wurden eingeäſchert Der Brand konnte auf ſeinen
Herd beſchränkt werden

o Genthin 28 Juni Das 50 jährige Beſtehen des
bieſigen Knaben Rettungshauſes wurde geſtern
feſtlich begangen

Halberſtadt 29 Juni Die Ahnen des Herrn von
Lucanus Zu dem Scherzwort des Kaiſers über die Ahnen
des Herrn von Lucanns erinnert die Pharm Zig daran
daß der Vater des Zivilkabinettscheſfs Apothekenbeſitzer in
Halberſtadt war

Mühlhauſen i Th 28 Juni Die Provinziale
Städte Feuerſozietät der Provinz Sachſen über
wies der Stadt die Summe von 1000 M als Beihilfe zu den
Koſten der Umleitung der Thomasquelle nach dem ſtädtiſchen
Teiche durch welche Maßnahme die Feuerſicherheit der Stadtbedeutend erhöht worden iſt Die Sozietät ſprach auch ihre
Bereitwilligkeit aus zu den Koſten für Errichtung eines zweiten
Feuerwehrdepots eine Beihilfe zu gewähren

Perſonal Nachrichten Der interhmiſtiſche Zweite Vorſandsverſie v be Keichsbanſſielle 4 Halberſiadt Berlin iſt zum Bankrendanten
Degradation oder Todesſtrafe Gregory ſein Lager anf dieſe Weiſe plötzlich unter Waſſer geſetzt

und von Alligatoren überfallen die jedoch glücklicherweiſe keinen
und Zweiten Vorſiandsbeamten die Buchhaltereiaſſiſtenlen dei den Reichsbankehe Heinrich in Aitendurg Sachſen Altenvurg Klinge in Magdeburg



nd Gleich in Leipzig ſind zu Bankbuchhaltern ernannt worden Der dis
d deſoldete Beigeorduete zweite Bürgermeiſter der Stadt Schöneberg

Gerhardt als Erſter Bür eiſter der Stadt Halberſtadt für
die ar Amtéèdauer von zwölf ren deſtätigt worden Dem Reichs
anwalt bei dem Reichsgericht Dr Nagel zu Leipzig wurde die Erlaubnis er
ſeilt zur Anlegung des ihm vom König yon Sachſen verliehenen Komturkrenzes
zweiter Klaſſe des AldrechtsOrdens

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thäringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetz ungen Evangeliſche Militär GeiſtlicheGelpke Div Pfarrer von der 31 Div in Straßburg i zur 7 Div
nach Halderſtadt Fenner Div Pfarrer von der 7 Div in Halberſtadt zur
41 Div nach Straßdurg i E Laugguth Mültär Hilfsgeiſtlicher in Halber
hadt in gleicher Eigenſchaft zur 2 Garde Div uach Berlin verſetzt

Branunſchweig 29 Juni Dem altehrwürdigen Ge
wandhauſe einem der bedeutendſten Baudenkmäler unſerer
Stadt drohte vor kurzem eine Gefahr die dank der Jnitiative
des Denkmalvereins dem Eingreifen der ſtaatlichen und ſtädtiſchen
Behörden und der Hilfeleiſtung der Handelskammer beſeitigt ſein
dürſte Anlieger des Gewandbauſes hatten bei dem ſtädtiſchen
Banamt das Projekt eines großen Geſchäftshauſes eingereicht
das unmittelbar an das Gewandhaus ſich anlehnen ſollte ein
Plan deſſen Verwirklichung die Faſſade des Gewandhauſes in
ihrer ganzen monnmentalen Bedeutung ſtark beeinträchtigt haben
würde Den vereinten Bemühungen der genannten Faktoren iſt
es gelungen die Stadt vor dieſem Verluſte zu bewahren Die
Handelskammer bat ſich nach wiederholten vertraulichen Be
ratungen entſchloſſen die in Frage kommenden Gebäude ein
ſchließlich des Gewandhauſes für eigene Rechnung anzukaufen
um daſelbſt eventuell ihr Dienſtgebäude zu errichten Den
nötigen Rückhalt bat ſie hierbei in dem Gemein und Opferſinne
einiger Kaufleute geſunden

Gera 29 Juni Getippt wird nicht Die Schank
konzeſſion wurde dem Reſtaurateur Funke in der Lützowturnhalle
entzogen weil er in feinem Lokal Glücksſpiel Tippen duldete
und ſelbſt mit ausübte

O Leipzig 29 Juni Der künftige Leipziger Cen
tralbahnhof, der größte der Welt wird bekanntlich eine

von 300 Meter haben Jn folgedeſſen wird um eine
intönigkeit in der Architektonik zu vermeiden der Bau ſtärker

gegliedert werden und eine Anzahl kleinerer Vorbauten und
Raſaliten erhalten Der Vorvplatz iſt nicht als Schmuck ſondern
als ein Verkehrsplatz gedacht Der Zugang zum Empfangs
gebäunde ſoll lediglich durch den etwas vorſpringenden Mittelbau
erfolgen Jn der großen Eingangshalle ſind die Fahrkarten
ausgabe und Gepäckannahmeſtellen nach preußiſchen und ſäch
ſiſchen Linien getrennt eingerichtet Die Straßenbahngleiſe
werden möglichſt dicht an die Straßenbordkante herangeführt
Daß die Elektriſche die Droſchken aber nicht überflüſſig machen
wird geht daraus hervor daß man für 222 Droſchken Halte
plätze eingerichtet hat Einzelne Straßen in der nächſten Nähe
des Bahnhofes ſo die Blücher und Goetheſtraße müſſen um
mehrere Meter verbreitert werden Die berühmten Ring
promenaden der Stolz der Leipziger werden leider etwas
beſchnitten werden

vermiſchtes
Jn den Alpen abgeſtürzt Der Fabrikant Wlach aus Wien

iſt bei dem Uebergang zum Kaprunertörl im Glocknergebiet durch
Unvorſichtigkeit abgeſtürzt ſein Kopf wurde zerſchmettert

Ein gewagtes Experiment Ein wunderlicher Heiliger iſt
Dr Tanner der ſich ſchon vor zwanzig Jahren in England
einen Namen machte weil er vierzig Tage faſtete um die bib
liſche Erzählung von der Verſuchung Chriſti als glaubwürdig
zu erweiſen Er will ſich jetzt in dieſem Sommer bei Attica im
Staat Jndiang für 30 Tage lebendig in die Erde eingraben
laſſen Dieſer Verſuch Tanners beruht auf ſeiner Anſicht
daß es in der Erde chemiſche Vorgänge gibt die eine radio
aktive Energie erzengen Er meint daß die Erde dadurch mit
magnetiſchen Kräften erfüllt ſei und hofft in einem Grab von
acht Fuß Tiefe die Zeit zu überdauern und lebendig wieder auf
zuerſtehen Dr Tanner iſt jetzt 75 Jahre alt aber er iſt noch
ſo friſch und munter daß er von Kalifornien wo er ſich augen
blicklich anfhält nach Jndiang zu Fuß gehen will

Eine Kolliſion auf See Der Dampfer Roon iſt Mittwoch
abend mit den Paſſagieren vom Dampfer Coblenz der am
25 Juni unweit vom Kap Villano mit dem engliſchen Panzer
krenzer Carnarvon eine Kolliſion hatte von Ferrol nach
Bremen weitergegangen

e s
Sportnachrichten

Jnternationales Straßenrennen Der Repräſentantenausſchuß
der deutſchen Automobilkinbs beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung
im Jahre 1906 ein internationales Straßenrennen in Deutſch
land abzuhallen

Fehte Nachrichten und Telegramme

Die Kieler Woche
Kiel 29 Juni Der Kaiſer und die Kaiſerin beſuchten

heute nachmittag das Gartenfeſt bei dem Prinzen und der Prin
zeſſin Heinrich im Königlichen Schloſſe Sodann begab ſich der
Kaiſer nach dem Jachtklub verteilte dort die Preiſe für die
I lobrten der Kleler Woche und nahm an dem Herrenabend

e

Der Kolonialrat
Verlin 30 Jnni Geſtern vormittag trat der Kolonialrat zu

ſeiner diesjährigen Sommerſitzung zuſammen Der Vorſitzende
Kolonialdirektor Stübel begrüßte die neuernannten Mit
glieder Wirkl Geh Oberbergrat Eskens und Rittmeiſter a D
Bugge er widmete dem Gouverneur v Wiſſmann einen
warmen Nachruf Der Kolonialrat nahm einen Autrag auf
Einſetzung einer Kommiſſion für die landeskundliche Erforſchung
der Schutzgebiete an Bei Beſprechung des Etats von Süd
weſtafrika führte Stübel aus daß nach der dem Reichstage vor
gelegte Denkſchrift künſtig den kommiſſariſchen Beamten
gleichen Vorteile wie den etatsmäßigen gewährt werden können
Es geſchehe alles um den verheirateten Beamten entgegen
zukommen Konſul Vohſen dem ſich Dr Scharlach anſchloß
vertrat die Beſtrebungen der Siedelungsgeſellſchaft für Südweſt
afrika Der Kolonialdirektor erklärte bezüglich der Siedelungs

eſellſchaft ſelen die Arbeitsergebniſſe der vom Reichstag be
chloſſenen Kommiſſion zur Prüfung der Verhältniſſe der
Geſellſchaften im Schutzgebiete abzuwarten Er könne dem
Ergebnis nicht vorgrelfen Bisher ſeien der Verwaltung
keinerlei Tatſachen bekannt geworden welche die gegen die
e 2Wumabgefeltſchaft gerichteten Angriffe als berechtigt erſcheinen

Die Lage in Nnuſiland
Eine Menterei in Liban

Liban 29 Juni Jn der letzten Nacht meuterten hier die
Matroſen des örtlichen Kommandos ſie erbrachen das Zeug
daus eigneten ſich Gewehre an und ſchoſſen auf
dle Wohnungen der Marineoffiziere Noch in der Nacht erhielt
die Artillerie der Garuiſon Befehl nach dem Hafen abzurücken
beute früh wurden Koſaken und ein Jnfanterie Regiment dort
hin berufen

Die Revolution in Odeſſa
Odeſſa 29 Juni Drei Schiffe der Allruſſiſchen

Geſellſchaft welche im Hafen lagen ſind durch das Feuer

vernichtet die Gebäude der Hafenverwaltung und viele
andere Gebäude ſind niedergebrannt Große Mengen
ausgeladener am Quai lagernder Waren ſtehen in Flammen
viele Schiffe haben eilig den Hafen verlaſſen Die
Feuerwehr wird am Löſchen verhindert Die Leiche des
Matroſen Omeltſchuk iſt von den Matroſen des Knjäs
Potemkin wieder an Bord des Schiffes zurückgebracht worden
Elf Offiziere die von den Matroſen des Knjäs Potemkin
am Leben gelaſſen worden waren ſind heute an Land geſetzt
worden Eine Abteilung Matroſen bat ſich unter Führung des
Geiſtlichen des Knjäs Potemkin zum Militärgonverneur begeben
und dieſen gebeten den getöleten Matroſen Omeltſchuk beerdigen zu
dürfen Die Beſatzung des Transportsſchiffs Wecha das hier
aus Nikolajew eingetroffen iſt hat ſich dem Vernehmen nach
den betrunkenen Matroſen des Knjäs Potenskin an
geſchloſſen und ihnen den Kapitän und die Offiziere des Wecha
übergeben Jn der Stadt wird fortwährend geſchoſſen das
Militär ſchießt ins Vublikum das ſchreckerſfüllt flieht die Zahl
der Getöteten und Verwundeten ſoll groß ſein Es verlautet
die in Odeſſa reſidierenden Konſuln hätten ſich mit der Vitte
an ihre Regierungen gewandt Kriegsſchiffe nach Odeſſa zu
entſenden Die Stadt iſt in Belagerungszuſtand erklärt
worden Morgen ſollen keine Zeitungen erſcheinen

Odeſſa 29 Juni Seit geſtern abend 10 Uhr brennen die
Packhäuſer am Hafen der Pöbel ſchleppt die Waren fort und
die Verluſte betragen viele Millionen Dichter Rauch
büllt die Stadt ein Geſtern abend iſt am Katharinenplatz in
der Nähe des Richelieudenkmals eine Bombe zur Exploſion ge
bracht worden wodurch zwei Perſonen getötet worden ſind
Während der Nacht kamen im Hafen einige Ex
ploſionen vor welche die erbittertſten Zuſammenſtöße
zwiſchen den Truppen und der Volksmenge hervorriefen Die
Toten werdtn nach Hunderten gezählt die Krankenhäuſer
ſind mit Verwundeten überfüllt die ärztliche Hilfe iſt un
genügend Die Läden ſind geſchloſſen der Verkehr ſtockt die
Hauptſtraßen ſind durch Truppen abgeſperrt Viele Leute ver
laſſen die Stadt An den Zuſammenſtößen mit den Truppen
beteiligten ſich die Matroſen des Knjäs Potemkiu Die Leiche
des Matroſen Omeltſchuk liegt noch immer am Hafen die
Matroſen fordern daß dem Getöteten militäriſche
Ehren erwieſen werden

London 29 Juni Dem Reuterſchen Bureau wird aus
Odeſſa 1 Uhr nachmittags gemeldet z Die Volksmenge richtete
im Hafen große Verwüſtungen an und zerſtörten alle Lager
häuſer 4 oder 5 ruſſiſche Dampfer gingen in Flammen
auf Gegen 300 Perſonen wurden getötet darunter auch
mehrere Koſaken Das Militär ſtellte die Ordnung ſchnell
wieder her

Petersburg 29 Junk Hier verlautet Vizeadmiral Prieger
ſei geſtern abend mit 4 Linienſchiffen von Sebaſtopol nach
Odeſſa in See gegangen wo ſein Eintreffen für heute abend
erwartet werde Vizeadmiral Krieger hat Befehl die
Beſatzung des Knjäs Potemkin aufzufordern ſich zu ergeben
und nötigenſalls das Schiff mit der menternden Beſatzung in
Grund zu bohren und in Odeſſa die Ruhe wiederherzuſtellen

Sebaſtopol 29 Juni Meldung der Petersburger Telegr
Agentur Heute abend werden ein Panzerſchiff und ein
Kreuzer um deren Entſendung nach Odeſſa dringend erſucht
worden iſt dorthin abgehen

London 29 Juni Angeblich hat ein Teil der Beſatzungen
der Schwarzen Meer Flotte ſich geweigert gegen den

Knjäs Potemkin zu kämpfen 5

London 30 Juni J engliſchen Unterhauſe verlas geſtern
Unterſtaatsſekretär des Aeußern Earl of Percy in Beantwortung
einer an ihn gerichteten Anfrage ein Telegramm des britiſchen
Konſuls in Odeſſa das über die jüngſten Ereigniſſe Mit
teilung macht und fügte hinzu der Konſul melde
nicht daß er eine beſondere Gefahr für diebritiſchen Untertanen beſorge Reollit konſ fragte
au ob die Regierung beabſichtige irgend welche Vor
ſichtsmaß regeln zum Schutze des Lebens und des Eigen
tums der britiſchen Untertanen zu ergreifen Premierminiſter
Balfour antwortete hierauf es ſei ſehr ſchwierig einzuſehen
welche Maßnahmen von der engliſchen Regierung getroffen
werden könnten wegen Unruhen die ſich in einer nicht unter
engliſcher Rechtsboheit ſtehenden Stadt ereignen

In Nnſſiſch Polen
Warſchau 29 Juni Aus Lodz wird berichtet Seit vor

geſtern finden maſſenhaft Verhaftungen ſtatt Bisher ſind 243

vertreten ſeien

Engliſches Nnterhanus

der ganzen Welt
Prüfung

ergeben würde und erklärte daß es das Ziel der Admiralitä
ſei für eine hinreichende Menge von Schiffen zu ſorgen nich

vorausgeſetzt daß alle beteiligten Großmächte auf derſelben

London 29 Juni Bei der Debatte über den Marine
Etat hob Edmund Robertſon liberal das beſonders hervor
daß England angeſichts des Mißerfolgs der ruſſiſchen Flotte
und angeſichts des veränderten Standes der Seeſtreitkräfte 7 en 2 kür on kg netto ab a v n

e12 en Dgl u Sommer unver 1 u mitte 16unt er S trugen edgoihe gering Koiven Sommer gut s i82 Rauh gut 165 168
Hoffnung aus daß die nächſte Haager Konferenz die Abſchaffung wittel ausländ gut 1802 185 mittel
des Brauches auf See befindliches Privateigentum zu beſchlag
nahmen zur Folge haben würde Pretyman Parlaments
ſekretär der Admiralität führte aus daß die erhöhte Leiſtungs gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
fähigkeit ſich aus der Annahme des neuen Flottenprogramms mittel gering

Der Krieg in OſtaſienShanghai 29 Juni Japan hat den Generalkonfih
Otagiri in Shanghai zum Bevollmächtigten für die Friedens
konferenz ernannt

Bremen 30 Juni Der Bremer Vulkan in Vegeſack hat
geſtern ſeine Arbeiter mit Ausnahme derjenigen die dem aus
Meiſtern Vorarbeitern und einigen nicht ſozialdemokratiſchen
Arbeitern zuſammengeſetzten Arbeiterbund angehören ent
laſſen da die Differenzen der Keſſelſchmiede bei Seebeck und
Tecklenberg in Geeſtemünde noch nicht beigelegt ſind

Kattowitz 29 Juni Die Maurer des Stadt und Landkrelſes
haben für Montag den allgemeinen Ausſtand be
ſchloſſen

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantworllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
J Erich Beuthnerz für das Fenilleton Dr Arthur Ploch
ſür den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Heudel Sänmtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe unclk Verkehr

Papierfabrik Sebnitz A G Die erste ordentliche Geneoralver
sammlung setzte die sofort zahlbaren Dividenden auf 4 Proz pro
rata temporis 20 M für den Dividendenschein fest Nach den
Mitteilungen der Verwaltung ist die Fabrik fortgesetzt stark be
schäftigt so daß auch für das laufende Jahr soweit es sich bis
jetzt übersehen läßt ein nicht un befriedigender Abschluß zu er
warten steht

Fabrik photographischer Apparate auf Aktien vormals
R Küttig Sohn Dresden Die abgestempelten und neuen
Aktien dieser Gesellschaft gelangten am blittwoch an der Dresdner
Börse zur Wiedereinführung Der Kurs stellte sich bei recht leb
haften Umsätzen auf 120 Proz

Gebr Körting Aktiengesellschaft in Linden bei Rannover
In der Generalversammlung ist die Pividende auf 8 wie i
Proz festgesetzt worden

Rio de Janeiro 28 Juni Wechsel auf London 161832

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 29 Junj

Geld Briet Geld ſ BriefAlexandershall 9450 9550 Hohenfels 12,650 12,750
Beienrode 10,300 10,400 Hohenzollern 9500 9600
Benthe Aktien 6701 700 Hugo 25501 2600Burbach 14,100 14,250 Johannashall 7350 7425
Carlsfund 10,950 11,050 Justus T 9350 9450
Desdemona s 6550 Kaiseroda 10,300 10,400Deutschland 1825 1875 Neustaßfurt 20,200 20,500
Friedrichshall 197 Ronnenberg Akt 190Glückauf Sondershb 17,8000 Salzdetfurt Kaliw A 275
Hannov Kali Akt 9690 Salzgitter Vorz 109 11190
Hansa 22501 2275 Schwarzburger Sal 800
Hedwigsburg 13,000 13,290 Siegkried I 3975 4025Heldburg 56/2 571 Sigmundshall 32532800Heldrungen 4325 Wilhelmshall 15,400 15,500Hercynia 23,600 24,000 Wintershball 15,0001

Schlachtviebmarkkt im stäcit Viehhoſe an Halle
Am 29 Juni 1905

Preise t 50 Rg a Lebend b Sehlachigew

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual s s
2 S 2

56 Rinder w 56davon 3 Ochsen 37 35 33 32 Färsen 34 31 235 Kühe 34 32 27 3516 Bullen 36 34 32 16
38 Hammel Sehafe 34 31 27 38255 Landschweine 69 67 64 135 20

Geschäftsgang mittelmässig Gesamtauftrieb 392 Sehlachttiere
Ausgesuchte Posten über Notiz

Schlachtviehhofmarkt Leipzig
29 Juni Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 127 Rinder und zwar 58 Ochsen 1 Kalben 32 Kühe
36 Bullen 868 Kälber 366 Stück Schafvieh 1302 Schweine zu
sammen 2663 Tiere

Juden und 86 Chriſten die an Geheimorganiſſationen ſich ischig sgemäbeteiligt haben feſtgenommen worden geſtern allein 200 die die Henegn r S 7
Monopolläden vernichtet und Barrikaden erbaut hatten 3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 68

Sosnotvice 29 Juni Gegenwärtig befinden ſich Tauſende 4 gering genährte jeden Alters e
von Arbeitern aus Dombrowa und Zagorze auf dem Kalben 1 volltleisehige ausgemästete Kalben i
Wege nach Sosnowice von wo ihnen Militär entgegengeht Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe

Die Arbei 3 ältere ausgemästete Kühe 65ie er et r c ote Fahnen Es werden Zuſam 4 mäßig genährte Kühe und Kalben 2 58
menſtogtze befürchtet 5 gering genährte Kühe und Kalben 50Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 70

Die MarvkkoFrage 7 mäßig S jüngere u genährte ältere 66gering genührte 60Paris 29 Juni Von zuverläſſiger Seite verlantet daß der Kälber 1 feinste Mast Vollm 2I u beste Saugkälber 48
rer Wer Ro ad v We s gi er Unter F De eanee Sgugeiver gute Saugkälber
redungen mit dem deutſchen Botſchafter Fürſt Radolin die wenn 7formelle Ueberzeugung gewann daß Deutſchland die be rech 4 terg Gerimg genehrte Proser
tigten Jntereſſen Frankreichs in Marokko in Sebater a a ngers Masthammo

e u ICI o d ckeiner Weiſe beein träch tigen wolle den leb 3 mäßiggenährteHammel Schafe Merzschafe 30
hafteſten Wunſch hege die Marokkofrage ſo bald als möglich Was Serledigt zu ſehen Schweine J i der feineren Rassen 3180 1 geTauger 29 Junk Meldung der Agence Havas Auf die 3 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 59
Einladung zur Marokkokonferenz hat Dänemark dem 4 ausländische aus d
Sultan geantwortet daß es an der Konferenz teilnehme

Geschäftsgang in Kälbern Rindern Schafen Schweinen lang
sam Verkauft 93 Rinder u zwar 39 Oehsen Kalben
29 Kühe 25 Bullen 808 Kälber 203 Schafe 1160 Schweine

Waroen und Produktenberichte
Getreide Müählen Erzeugnisse usw

Magdeburg 29 Juni Amtl Notierungen Die Notierungen

Roggen unver inländischer 152 156 mittel 142 148 gering
auslündischer

Gerste hiesige Chevalier unver gut mittel
Wintergerste gut

t mittel gering Ausländ Futtergerste gut 130 132t Haker stetüg inländischer gut 150 155 mittel 142 146 M
nur zur Vernichtung des Feindes ſondern auch zum Schutze des sering bis ausländ gut 140 160 mittel gerins
Handels in Kriegszeiten Die Frage dieſes Handelsſchutzes nähme

Mais ruhig rander gut 120 124 amerik bunter güt 127 130
Erbsen unVerändert hies Viktoria gut 163 170 mittel 150 160die orgfäniante Aufmerkſamkeit der Admiralität in Anſpruch Er grüne Folger gut 168 173 mittel 160 165

lehne ab Einzelheiten bezügl der neuen Schlachtſchiffe und Kreuze
zu geben da es dem Staatsintereſſe zuwider ſein würde dieDetails zu veröffentlichen Denn es e r daß di
Nation die am beſten imſtande ſei Entwürſe und Pläne de

mwürde
anderen konkurrierenden Mächte zu erbalten Vortell beſitzen und ab Bahn russische und Donau 132 189 frei W

r Raps gut Me Berlin 29 Juni Frühmarkt Weizen märker 173,00 175 50 ab
e Bahn Röggen märker 145,75 152,50 ab Bahn Gerste Ieiehte
r mlänaisehe Pottergerste 140 150 sehwere 151 160 alles trei F

n Hafenmärk mecklenbg pomm posen schles fein 154 164 mittey



146 153 gering 144 147 russ 145 150 ab Bahn und frei
Mais amerik mixed guter 136 z runder 123 136 t Nordhausen 29 Juni Branntwein 45 9 Vol für 100 kg ohnemixed trei Wagen Erbsen inländ mittel 146 154 Faß ab Hrennerei 72,00 74,00 desgl 40 90 Vol 64 00 66 00 M
feine und Taubenerbsen 155 164 ab Bahn und frei Wagen uni Sriritus tlau Funi 20,00 Juni Fuli29

20,00 Juli Au
Paris 29 Jumi

Weizenmehl No 00 loco 21,00 22,75 Roggenmehl No O und 1
loco 18,50 19,80 Weizenkleie 10,10 10,70 Roggenkleie
11,25 11,75 M ab Mühle

Hamburg 29 Juni Weizen loco ruhig loco holsteinischer
mecklenb 177 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussisch 9 Pud 1015 Mai Abl 117,00 holstern u
mecklenb 152 157 Gerste fest südruss Hafer fest hol
stein u mecklenb Mais fest gemischter amerik 114,00
La Plata

Antwoerpen 29 Juni
Gerste stetig

New Vork 29 Juni Telegr Roter Winterweizen Loco
107 vorige Notierung 1079 Juni Juli 97 96
September 92 91 Mais Juli 81 617 September 6061 Dezember Alehl 3,60 3,60 Getreidetracht 1

Chieago 29 Juni Telegr Weizen Juli 92 91 Sept
88 872 Mais Juli 5628 56

Knrtoſlelmehl nnd Stärke
Berlin 29 Juni Kartoffelstärke 28,00 28,50 Kartoffelmehl

28,00 28,50
Magdeburg 29 Juni Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg 28,25 28,50 M
IIamburg 29 Juni Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai

27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50 Superior
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

Knfſee
Hamburg 29 Juni nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos

Sept 36,25 Gd Dez 36,75 Gd März 37,25 Gd Mai 37,75 Gd
ehauptet
Hamburg 29 Juni Kaffee behauptet Vmsatz 2000 Sack
Amsterdam 29 Juni Java Kaffee good ordinary 29,50

per Sept 18,50 Ruhig
Weizen stetig Mais fest Hafer stetig

Antwerpen 29 Juni
Paris 29 Juni

7,45 7,47/2

Liverpool
Stetig

gust 20,00
Spiritus ruhi

Aug 54,00 Sept Dez 465,00

Hamburg 29 Juni

Spiritus

Petrolenm

Sch
per Juni 17,50 Br

New Vork 29 Juni Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 6,90 do in Philadelphiado Gredit Balances at Oil City 1,27

Chemische Produkte
London 28 Juni Chilisalp ord 11 sh 3 raff 11 sh 42 d

Olsanten
Bremen 29 Juni Schmalz ruhig

3654 Pfg in Doppeleimern 372 Plg Speck stetig
Rüböl verzollt ruhig loco 49,00

Ole

lußberieht

Fettwaren

Schmalz per Juni 87,50
Sehlußbericht

Juli 50,00 Juli Aug 49,75 Sept Dez 50,25
New Vork 29 Juni Telegr Schmalz Western steam 7,30 7,30

do Rohe und Brothers 7,35 7,85
Chicago 29 Juni Telegr Schmalz Juli 7,272 7,27 Sept

Wolle

Rüböl matt

Bacmwolle
Bremen 29 Juni Baumwolle ruhig Upl midädl Ioco 50

29 Funi nachm 4 Uhr 10
Umsatz 12 000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz

in

g Juni 56,00 Juli 55,00 Juli

Hamburg 29 Juni Petroleum behauptet Stand white loco 5,80
Antwerpen 29 Juni

weiß 10c0o 17,50 bez Br
Raffiniertes

per Juli 17,75 Br

6,85 do Refined 9,60 in Cases

Loko Tubs und Firkins

Juni 50,50

Baumwolle

Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Juni 5,17

Type

London 29 Juni Silber 26
Glasgow 29 Juni Vorm 11 Uhr 6 Min Roheisen Nixod

numbers warrants 8 dGlasgow 29 Juni Sehbluß Roheisen Mixed numbern
warrants sh d Middelsborough 45 sh 6 d

Amsterdam 29 Juni Bankazinn 686
London 29 Juni abends 6 Uhr 10 Alin Bechuanaland Ex

ploration 0,97 Cape Copper 4,56 Consolidated Goldfields of S
Afrika 6,56 De Beers 16,37 Durban Roodepoort 4,50 New Jagers
fontein 7,53 Transvaal Alining and Gold Estates 1,50 Chariered
1,87 East Rand 7,68 Randmines 9,28 Shebas 9/0 iuig

London 29 Juni abends Chilikupfer matt 65 i Lstrl
2 Mon 657 Zinn ruhig Straits 13954 3 Mon 138 Bleifest span 137/16 engl 1354 Zink matt gewöhnl BMlarke
231516 spezielle 24

Wasserstünde 4 bedentet über unter Null

m errcGeaenlehArtern Brückenpegel 28 Juni 0,56 29 Juni
Weißenſels Oberpegel 2,40 4 2,38 2 2do Unterpegel a 0,16 0,14 2Trotha 29 30Alsleben Oberpegel 28 2,36 29 42,38 2do Unterpegel 1,32 1,33 1Bernburg 1,00 7 0,90 10Kalbe Oberpegel 54 1,50 4 2do Unterpegel 2 0,68 0,46 221

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Havre 29 Juni Schlubbericht Kaffee good average Santos
per Juli 43,75 Sept 44,25 Dez 44,75 März 45,25 behauptet

Zucker
London 29 Juni 9690 Javazucker loco 12 sh 9 flau

Rüben Rohzucker loco 11 sh 22 stetig
Paris 29 Juni Rohzucker ruhig 88 90 neue Konäition 29,50

bis 29,75 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg per Juni 338
per Juli Aug 332 per Okt Jan 30 per Jan April 30

Juni Juli 5,17 Juli August 5,16 August Septbr 5,16 Sept Oktbr
5,16 Okt Nov 5,16 Nov Dezbr 5,16 Dez Jan 5,16 Jan Febr 5,16
Febr März 5,17

Metalle
Eisleben 29 Juni Mansfelder MR A Kupfer 141 144 per

100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse Preis vom 28 Mai
143 146 M

Hamburg 29 Juni Silber 80,50 Br 80,00 G gemeldet

Moldaun, Tser Eger Elbe
n Junt Fall Wuoh s un Fall Wue

Budweis 28 Torgau 29 0,201 11Prag Wittenberg 1,0606 4Jungbunzlauf Roßlau 0,62 3Laun 77 1Barby o 801 8Pardubitz Magdeburg 0,90 5Brandeis angermde 1,36 4Melnik Vittenberge 1,04 3Leitmeritz Dömitz Peg 28 0,481 3Auhi 29 0,24 1 BLauenburg 29 0,72 2Dresäen 621 11
Aussig 29 Juni Von den oberen Plätzen werden 13 em Wuchs

Portug unik Tit IIIſfreo 13,8000 Pr HyP A B abg 37721101 ob h d Iarvgngr 190el ceeeeeeeeeeeceeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeedo do Kleine 5 101,306 do unk bis 1913 4 102,60620 Abert COheuur Werke 16 ſ347 oobza do do unk 08 42102,600 Hartm Maschinen ar 105 100
29 Juni do do v 1894 Preub Pfdh Bk S x Alfeld Gron Papierf 9 Is9500 Biäsmareichütte Ah 103,000 Hollos elelctr Alſe 81 20000

Ergänzung zu den telephon Russ Anleihe v 1905 A 94,50be u XXI unk 1910 4 101 60826 Annaburger Steingut 7 171 2560 Braunschw Kohlen 42105 o06 Hibernia 1903 4 102900re t I 902 1890 II Em 4 do S XXV unk 14 4 1103,20020 Archi isenwer clster FarhwMeldungen im gestr Abenädblatt rehimedes 4 169,7502 Buderus Eisenworke 4 102,00bz6IIöchster Farbw 4 e 106 5068 s do Cons 8925u 10r 4 88,000 do S XXVI unk 14 32 100 75626 Avrenberg Bergbau 35 699,000 Durbach Gewerksch 5 104,7562 Hohenfels Gew 5 104 900
S r T 3 81,90t20 do S XXIV unk 12 s 87 ob Baloke Tellering Co 10 170 oobz0 Charlott Wasserw 4 Gebr Körting a 103,600

Bann Dir Kont n z r S v Berlin Charl Bau ſ675,000 Coutinentale do o2 600 Krupp Gussstahl 4 102,40 bBukar Stadt A 88 ev 97,10b20 do o unkK 3/2 96,006 Berl Vnionbrauerei 6 117,2562 Dannenbaum 4 ſr00,50br II aurahütte 4 162,0600Berlin Wechsel 3 Lombard 4 do do Kleine Ah 97 10bz0 do Com ObI II b 10 4 103 90620 do Bock Br cv u n 8 148,500e0 Dessauer Gas A EC Lädw Löwe Go 100,750
Amsterdam 2 i Brüssel 3 Buen Air do 5001 a do do IV unk 12 33 101,800 do Spand Berg Br 7 166,256201 do 1892 4 WMaphitha Gold Anl a 100 o00
r t do do 100 T a 95,406 w e We do Königst Br 6 n o do 1698 4 Neue Bod Ges 4 100 256ragen 4 i n 4 Lissab do 862000 I 4 87 10oba0 Kh W B C S a do Plefſerberg Br 14 250,508 Deutsch Atl Tel Ges 4 101 80628 do do 3/2 95,406London 2 Madrid 41/2 Wien siaac Am r vo 4 101 30b28 do 8 VI unk b 08 3/2 96,906 Breslauer Olfgbrik 3 65,30b26Dtsch Bierbranerei h 703 300 Norddeutsch Lloyd 42 102 800

S 3näen Sehwed Hyp PIdbr do 8 X von 1905 4 08,106 do Spritfabrik 15 256 00bza do Kabelwerke 4 103 7582 do do 4 1100,500
War r rau 5 SehWwe u kündb 4 100,500 Sächs Boden Credit Breuer Masch Fabr 6 133 50626 Donnersmareckhütte 4 98,200 do 1902 4 1100,60b2Plätze 42 Jorw Plätze 4l/2 do do rückz 103/2 4 102,250 8 III unk b 1909 4 103,750 Caroline b Offleben 15 282,0020 Dortmund Union 5 112,00620 Oberschl Risenb B 4
Schweiz 32 Wien do Städte Pfdh v o21 4 100 7562 do S IV unk b 1910 4 103 00626 Chavloitb Wasserw 15374212 806201 do do 5 103 00 do Disen Ind 4 00 400

Vngar Sparic Pf IV V A 100,206b20 do S II unk b 1908 3/2 98,5060 J Consol Marie Br W 3 116,2552 do clo 4 99,70b20Rombacher Hüttenw 42104 6062
do do I II 4 97,80br0 Schwarzbg Hyp B Deutsche Jute Spinn 10 171,2562 Elektr Lief Ges 4 Rybnicker Steink 4/210 900Goldsorten und Banknoten Harletia 100 Lire r pt 19 750 8 III u V 4 I0l 0obz6 do Spiegelglas Ges 14 1247,00b2 do Licht u Kraft 4 104,606 Schalker Gruben 4

F s Freiburg 15 Frs tr W do S VI unk b 12 4 102,500 Dresdn Gardin F ſ12 194,256 do do unk 10 4 fos o do do 1898 4 102,600
Münz Dukaten pr St t iBos Kreaitſt 470 do Soer Iunk b 06 /2 r do Strassenbahn 8 186,006 Gelsenkireh Bergw 4 do do 1899 4 100,750Rand 9o J 177 b l Westd Boden Credit Düärkopp Bie 28 1471,00620 Georg Mar Bergw 104 508 ledo 1660 L 200 pp Bieloek M 26 9 b 6 gwW /2 50 o do 1903 48 Guldenstäcke öst do J r 8 II kündb 4 ſ0o3,200 Hüsseoldorter Bisen 126,09 do do 14 EeiGold Doilars do a 19000 gt 4 M o 158,750 40 ger 1 4 o on h a 0962 Geg alt Val Se r 4 1100,606n Sag Aer Mut J üsseldorf Waggonf 14 294,000 Ges f Llektr Untern 4 100,756 41/21Impoerials alte u an kr MpsSt 504,758 o Ser uni h o9 4 tot s00 Hort Magen F 9 153,5020 do do z A/2 103,50be Siowtens K Halaro 4 z e

33 a zu rg ipe uss ra 1864 5 M 9/0 391,5002 43 un 7 i e Farben 30 520 25626 Geworkseh D a 4 via t do 4/2 103 208
B 2 UK D o Papierkabrikl20 294,756b20 O unk 10 4 101,256 nion Tlektr 41/2 103,1 obdo do zu 500 G do do v 1800 4 do Ser III unk b 05 3 96,200 Erhurter Sirnsgonb 6214,000 Hamb Amerik Pakf 4 102,06 JZeitzer Maschinen 4 104,700

Amerik Noten 2 u 1 D 4,1725b do Ser IV unk b 07 3 e 97,206 Facçgon Mannstächt 10 197,50b20 do do 4 104,00620
do Coup 2hIb V 4 18256 Flensburg Schiffkbau l 222,750 r e 1 ſC1en 233337 er n ws leſe r r y s J 3 n ß 136,75010 u gationen fritzsche Buchbind 74,25b2 ei iger ör do Bodenkreditanst 150,250do do f40 5 3 I 216 ob ar r ZSGaggen Eisenw A 5 129,25620 PalGor Vogtländ Bk Plauen 10 196,500Skbdin Bkn v 112,75d2 Berl Hyp 80 abg 2 Harmer Bank Verein 672 29 o008 Gelsenk Gußstahl 0 102,50d 29 Juni 1905 Zwickauer Bank 6

Russ Zoll Coup R 323,70b2 do do do 94,30 Braunschw Bank 56 115 906e Gerresh Glashütten 72219,50 e ürzI Alten Landeed do kleine do v 1904 Ser I II 4 102 25626 rBraunsehweig Han g e h i 107,40 n e e Heutsche Fonds bank Obligat 32 100,300oburgerKreditbenk 4 95,508 Görlitzer Eisenbbed 902 do do do S IV 3 100,300Dentsche Staatspap Pfand a e 2 Danziger Privatbank 126,7502 Grevenbroich Masch O 82,758 dig wir Baubank f Dresden
nud Rentenbrieſe Provinz un e x x u zu 96 75020 Disch Asiat Bank 10 177 50020 Griesheim Elektron 12 270,250 tenb St ar m v Hyp Obüg gar z 97,500

S un Loue S I xrr x s 86 0010 ten Et W Hanhn 5 H12 so Handelsg t Gruugn 9 190 Z322e e Bähehen Ir 4 toa
r T F do Hypoth B Berl 7 148 30b26 HIansa Dampfsechifkg 131,30b2 Industrie AktienD Reichs Schatzanw do 8 XIX 96,00b20 Gothaer Privatbank 6 126,100 arb Wien Gummi 12 276 00bzs Chemnitz St Anl 89 31 99,706 er I erei II 103,500
rückz 19051 4 ſoo oog do S XXunk b 1910 3 e 96 o0o0 am Hypoth B 8 171 do Harkort Bergw Ges 9 171,75b28 90 do 1902 unk 07 32 100 008 tenb AKt Brau

s odo von 1904 3 00 4208 D Hyp Ptdb VII 4 100 20b0 n 7 Hegdwigsnntte 10 2041 0be6 do do 1874 conv 3273 99,906 graiigita Hapiertap 18 276 oode
Bad St A 01 uncv 09 4 1102,60 do XI XII unk 10 4 101,75 Meining IIypoth B 7 ts3,500 IIein Lehmann 0 120,50br0 do do 1879 conv 317 99,9060 er un ß25 e
do Präm Anl v 67 4 156 00b20 do XIVunk b 1914 4 1103,000 Herbr G Dresd St A 1900 abg 32 100 006 a I Utespinnm Ltdo XIIir X 33/102 25020 reuß IIypoth A B 5 126 ob IIerbrand Waggonk G 168 1o0b2 a 1900 4 104 758 do do Lit B 18 250,500e J ne a x ß zu 957 do Pfandbriefb 7 145,75626 Hoffmann Stärkef 12 208 10bz0 wrg o I r Germania M F Chem 1 115 250re h a Sotimer ärunder n Westdtsch Bod Kr 6242,756 a e 43 r a g r 1903 312 100,000 Glauziger Zuekerfab 10 126,508

T T otelbetriebs Ges 0 oobz Hart oliis hierbrl e er en e et Hentsche Kisenb Vrioritäten Inowraziawsteinsalz 5 118,256 a h al 2u100 ln BIrat öt al un 1t 3h er 43 e unt en eeeeſreb nnt et3 l u t 2 2 zre r do IXu IXa un o9 4 101 25620 Halb Blankb 1884 23 38,506 Lauchhammer conv J 157,00626 4v 1897 Ser IIA 332 100350 Körbisdork Zuelcert 97/2148 o00
Ostpreuß Prov Anl 4 104,258 a u 13l 4 102 70er0 Lüb Büchen v 1902 inia Wagenbau 122 278,7526 r z 3 u 99350 Sechönh Säehs Webst 12 266,008do do 31/2 98,60 do Xu Xa unk P o2 Magd Wittenb St A 390 25b26 Mgdeb Bau u Kr B 5 82,006 Plaueni V St 4 1888 a a Stöhr Co Kammg 5 156 750Rheinprov XX XXI 4 103 00b26 do m unk 14 7 102,806 Starg Küstr uk 1906 31 Magdeburg Bergw 28 do 1892 der II 2 39325 khürin er baegug 15 295 000
Westt Prov II,III V 3 e 99,60b20 do S III 3/2 97,306 do o St Frior s 1 do St Anl 1897 3 99,35686Teltow Kr Ani uk 15 4 104,70b2 40 S XI unk b 1813 s 97 800 do Alig Gas 7 135 606 do do 1003 e 99,508 r b z rein

h Leipzig VereinsbrBarmen Stadt Anl 3/2 98,60620 an Ton r t en Hentsehe RTisenb Stamm Akt do Mühlenwerke 6 104,606 47 e r abetabr Schkeuditz 9 159,000
Berlin St Synode 02 3 99,00b26 do S 401 450 c 4 03 25626 nene r r do Straßenbahn 7 158,006 Riesa St Anl 1891 98 31/2 99 256 Wernshs J abg St A 7 125,0060

assel St Anl I 1901 32 99,406 190 Zu 95 60be Eutin Lübeck 2 89 50626 Mlassener Berghau 4 18,50bz6 Wurzen do 1893 1902 32 99 508 Kammg Vorz A 9 148,508
harlottenb 95 99 02 372 99 80b26 g 311 330 zu 97 256 Licgn Rawitsch It B 3 e too 906 ſMlechan Web Zittauf 8 189,756 r e

Cöthen 8084 9095 9603 21 ein üyp s Vrril 4 o o6 Nordhb Wernig Lit Al54 91,60b28 e 4 r t r Visenbahn Stamm Alten Obligat von Industrie Ges
Portmunä 1891 98,03 3/2 99,0086 do X 4 102 80b26 uller SPeisetett rer n GewerkschaſtenNeu Bellev coZs Aussig Teplitz 500 fl 8 230,008 rre ten nnr t äu2 do S VIIunk b os 3 98 500 Arisltäncd Visenb Prioritä ten arad en rärr 2 e Böhm Nordbahn 5 Altenb Akt Brauerei 4 o3 250
Düssela 88 9394,00,03 312 98 7802 jMeekl H 8 V ſtoz o 4do do Vorz Akt 5 92,50620Buschtiehrad Lit A 12821280 oog Sröllwita Papierfab Ir TTEitenaenisoguner os 4 102 506 99 do alte u conv a a6 t S natol Bnn T Kleine 5 104 700 Norädsee Dampttiseh 8 146,50 ba o Lt B ſ12 270,506 Dampfr Awenkau 403 3 u 99 Mein Hyp Bk S II 4 rot oder do Ergänz kleine 5 103,50b20 Nürnbg ferkculesw 9 190,10bz6Graz Köflach 5 r Leinz Strassenb

ne i jso0s zie za do V 4 iot,258 Centr Pac T Ref rz 40 4 bers Chamotte 9 182000 Prag Dux Pr Akt 499,500 Letpz Baumw Sp
1

teienKöln 1900 unev 06 4 1102,008 t on V etersb elekt B St A Arrsläncd Viscb Prior ObI c 5e 4 9698 tot o 28 99 42 gehabt a zen ln t Aug Teil 90 folg 95208 49 Katnmearn p 4 on 788Nürabersg be A 180s 5 23,750 40 üneenv v So 514 97 2äee ine et 2208 ren r Bonn Noräbaini80 e don Walatahr Seſbendite 4 i so
Sächs Idw Pkbr IIA do unkdb b 4907 3 97 ob n Gold Prior 3 6,80020 R Westt Sprenget 10 225 50 J 1532 G 10136 Plansf Gewkeeh G7ev 4 102 200

J 8 B 4 1101,406 5175XXII xxiri 4 103,106 do Xunev b 1913 3 96 00b26 o do Kleinc 3 67,900 Sächs Gussst Döhlen 12 290,006 usohtienr 189 r 3 633 258 t n
do Kreditbriefe 4 I02,706 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 90,50b2 Saxonis Zementfabr 512 151,000 Dur 4 100 300 95 4 edo do 32 98,756 S IV unk b 09 2 t 50026 o Kiew Wor u 06 4 39,25620 Sein Leinw Kramsta 42 130,508 g e r G i 4 101,260 üo 4o 1897 4 102,208

r W h bog Gor e 3 96 006 e dies 8t,500 I gehles Zinkh St Pr 19 381,5026 ag Fm 7 i869 5 110,700 as 1902 4 102,750
rdbg Rentenbr 3,006 do Wind Ryb unk Seohölferhof Br Mainz 11 173,506 m n fPomm Rentenbriete 4 102 800 8 II unk b 12 4 102 25620 orth Pacitie Gen I 3 76,40820 Schöneb Fr Terr G 12 192250 90 m Inrt 1o,708 Naumbsg Brk oOblig ugl183622

Pogengone o 4 103,000 do 8 XIII unie b 12 3 87 000 Heterr re St B alte 3 30500 Schubert Salzer 26 800 b do Em III 1874 Gold Stöhr Co Leipzig 4 03 000
Pr Bd Cr S IVrz 115 4 16,006 do w S Graz Köfl Em IV 781 2 73,250 WTittel Krüger 499,500Preußische do 4 1102,800 r 0 o V 1874 3 688,606 ISchwartzkopff Msch 10 258,70b26 do F 1902 4 l100,500 Zeit P Soi liot oooSächsische do 102,8020 98 93 J gts 43 3 2520 ätrals Spielſe St Pr 7 I32600 S 7 ehlesische do 4 1102,25020 90 S o o V 18951 3 83 10b2 Terr Ges Halensee 31906 Pſandbrieſe Pri tenraunschw 20 TIr To 83 S r do do I u TI 5 116,90 de Verein Chem Werke PrblI Rittersch Kr V 9 91,006 Konlen h r St

Mark per Stücke 199,608e äe J VII s r 1 r dere do do 4 Gold 4 100,700 Chavrlottenburg 12 225,008 do do 3 99,800 JErzgeb Steink A V 45 10id,00
Köln Mind 39290 Pr Anl 144,25b29 o 8 x ao 1911 4 o Orel Griasi ObI v 89 37,70b2 Ver Dampf Ziegelei 15 213 00620Landst Bank Bautzen /2 100 00b26 Gersd Sticb V St A 13,501Mleining 7 Lose p St o S 0 Portg v 1889 abg I 4 101,o00 V Köln Rottw Pulv 12 270 10626 Leipz H B u Anl S do do Pr A s

do S XXI do 1913 4 102,75026 Rjäsan Kozlow 4 92,306 V Stahlw Zyp u Wis 9 183 75628 s 31 doYp 33 8 P unk b 1906 3 98,3063 do do do II 43,0 730 008do S XX unk b 1913 21 200 do Dralsk v 98u b 09 4 88,008 Voigtl Masech St Akt 6 155,30620 do S VII do 1908 3 98,606 Kaisergrube b G W W
Auslindische Fonds do S XI 3 95,75028 Russ Südostbahnv o 4 do do Vorz A 6 156,50b 0 do S X do 1913 972 98,300 mereStadt Anleihen und Lose do 8 XV 3 e 95 600 Russ Süd westbahn 4 88,50620 Westtäl Kupter 2 r dorf St A 6 365,008do S V u eonv i 25,2008 Rybineke Unſe v 1906 1 807000 Wert Boden Gee 137 er 43 n 1837228 o nei

Argent Risenb Anl ſ 5 100 ſob20 pr Gtr Bd Gr v 189901 4 101 30 s österr 590 u estl Boden Ges 4 1127,60b2 do S D 4 os og Oberhohnd Forst O 54,006o Anl v 1897 4 881606 à v I Il 4 o 20 üc a w 590 Oblig 5 107,506260 Wollwaren Merkur 16 226,750 do S F unk b 1906 4 103,006 do Schader 10 200,o00
Ohilen Anl v 1889 V 1903 a 1912 1 z rärte Hag ad 4 23 302 43 Frau l 25 4 107 200 wie Owerhohnd ſ299 ti60 o
GrhLen v c 76 77 do v iss6 do 1908 96 8082 Geselsehaſten Bank Aklien Friedensgr Meuselwo O 330,000

do S do et e 31772770 v n 97,508 Akt Ges f Amil Pabr ſ 105 250 Banſe f Grundb p 872 139,250 geiz Braun Ger 9 77do dte P u r do Centr Boden J Ausländ Eisenb Stamm Akt do do a 104 00b2 ILeipz Baubank 515 105,500 r 750,008do her Domm Ob 4 toa 200 Allgem Flektr Ges o Immob Ges 9 172,250 Vereinesgl in MeuserOesterr einhu Renio do 40 v 87 91 29,200 Anatol Bisenb volle 5 i do do do 4/2 100 ob IILöbauer Bank 6 vitz St A 93 1420 00Kente 4 100,60628 do do v 1696 e 99,4 do do 600 6 1112,600 Anhalt Kohlenwerke 4 100,008 erlausitzger Bank 7 137,006 do do Prior Akt 106 1600 o0
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